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Dienstag, de« sten März, 1867.

Oeffentliche Vendu.
Freitags den Bten März IBV7,

um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des Unter-
schriebene,', zu Weidasville, Lowhill Taunschip,
Lecha Caurty folgendes bewegliche Eigenthum
öffentlich ve,kauft werden, nämliche

schwere Pferde ?eines
/ dcvon ein Lieder, und ein« Famil-

ien> Mähre; 3 gute Kühe, t Bull,
Dreschmaschine mit Pf-rdegewalt

und so gut wie neu, Mähmaschine für.
FruSt und Ära?, so gut wie neu, Säemaschine
erci davon breiträderig und
so gut wie neu, 2 große BodieS. zwei 2>GäulS-
ZprwgSwäsien, cin Spazie,wagen, ein doppelter
Wklschkorr»flug, 3 andere Pfluge, 2 Eggen, ein
Heurechen. ein Paar Heuleitern rWtz Schemel, je-
de Art Ps-rdegeschirr, 2 FruchtrrM, 2 Traisen«
sen, Gabeln, Sperr- und Kühketten. Stroh beim
Gebund, -Pfla> zzrundbirnen beim Büschel, und
noch viele anoere Artikel, zu wcitläuftig anzufüh-
ren.

Bedingungen: Unter 5 Thaler, Baargeld, was
darüber ist, 6 Monate Credit mit Versicherung,
auf Verlangen.

Benjamin Weida.
I o e l K l o tz, Auktionär.

Februar Ig. nq?

Oeffentliche Vendu.
Die nachfolgend b amten Artikel von persön-

lichem Bern ögin, sollen auf öffentlicher Vendu
»erkauft werden, auf den2t'flen T"g Mär, <867,
-n f«!>' Hause gegenwärtig bewohnt durä Elias
schäjfer, in Lynn Taunschip, Lecha Caunty,

Zwei gu!e
Pferde, 3

5 Stück
L.rh, ein Wagen, Windmühle, Pflug.
sgge, Culiivator, 2 Pferdegeschirre, Fliegennche,
Zäume. Sperr- und Kühketten, Rechen und Ga.
e n. und noch »Ine Verschiedenheit anderer Arti-

!.l zu zahlreich alle anzuführen.
Es ist dies das Eigenthum von John Albright

lind des verstorbenen F> V. Wagner, und wird
»erkauft durch John Albright, den überlebenden

Tie Bedingungen Vttkaufstagc und Auf
vaetuna ron

John Albright.
Fekriar26. 1867 nqbV

Phaon A. Semmel,
statschcnmacher in SägcrSville, Lecha

Caunty.

Der Uaierzeiinete bedient sich dieser Telegen-
zeit, seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub-
ikum überhaupt, anzuzeigen, daß er da«.

Klitschenmacher-Geschäft,
'och immer an seinem alten Standplatze, in Säg-
roviUe, Lecha Caunty betreibt, und zwar j:ßt
zroßarliger als je.?Tr verfertigt Alle Arten von

- Carriagen u. leich-
ten Spazierwägen

Benen-
nungen,

- so wie auch Truck-Wä-
gen, und hält auch al-
le diese Artikel zum

verkauf auf Hand.?Er verfertigt von den aller-
einsten Lust-Wägen die »vchje in dieser Gegend
:em Publikum vor Augen kamen ?auf Verlangen
naSt er dieselbe auü schwerer-gerate nach dem
i'csckm'ck seiner Kur.den.

Er ist stolt hier sagen zu können, daß er keine
US ron den allerbesten und geschicktesten Arbliter
m Caurty anflest-llt bat. und daher spricht er gut
iür jelen Artikel der seine Werkstätte verläßt.-
Zerner ist es allbereitS bekannt baß er nur die al-
lerbesten Materialien aufarbeiten läßt?von Kitt
st h er seine R,de?und In allen den, obengesag-
ea ist keine Prahlerei und k in Hrrmbuz, wie sich

i?der selbst iiberuuzkn kann, wenn er bei ihm an-
ruft und s.ine Arbeit besicht.?Auch bemerkt er
roch, daß er seine Arbeiten so wohlfeil und auch
t>aaS wohlfeiler abloßen kann, als irgendein in-

verec Kulschcnmach'r tn diestm und den angränz«
enden Eaunt^es,?Es ist dies zwar viel gesagt,
,brr er hat Ursache lies zu sagen?we'4c Ursach
m. cr einem j.dea seiner Kunden zwischen Augen
sagen will-weil es doch auch die Nichtkunden
richt wiß,n braukZen. . -

Flick Arbeit, versieht er aus die kürzeste
Anzeige und zu den billigsten Preißerl.

Ec ist dankbar für genoßene Kundschaft, und
Hit et um eine Fortdauer derselben, welche er durch
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und nur gerin-
gen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern
zedcnkt.

PhaonA. Semmel.
Februar 26. 1867. nq3M

Auditor's Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

Inder Sache der Rechnung von Wm F., Jo-
sephs u Reuben E. Miller. Administratoren der
Hinterlassenschaft des verstorbenen George
M t l l e r, leplhin von Lynn Taunschip, Lecha
Caunty.

Und nun Januar kl. kW?, e»annte die
Court S. I. Krstier, Esq., als Auditor, um ge.
cachte Rechnung überzusehen, wenn nöthig

seltelrr. und Vertheilung dem
machen.

AuS den llrku^^,
»...ugt- -

oberibenamt, wird
,<>!>er Ernennung nachkommen, am

den 2l sten Mär», um U 1 Uhr Vormit-
m seiner Amtsstube tn Sägersrritle, Lechc

Cauniy, wann und woselbst sich alle interesterl,
Personen einfinden können, wenn sie eS als nöthig
erachten.

S. I.Kißler, Auditor.
Flbruar, 26. 1867,

Oeffentlicher Verkauf.
Auf Dienstagö den INen März, IBV7
Um 12'Uhr Mittags, sollen am Haust des Un
tirzeichneten in Süd-L!hii>h»ll Taunschip und
zwar in Dornev-vilie. L-cha Caunty, folgende sehr
werthvolle Artikel von Bauerrgerälhschafle» auf
öffentlicher V-ndu verkauft «erden, nämlich -

-s-v?Fünf vortreffliche Pferde, ein gu-
itj Fullen, ü Silick Rin-.s-

darunter 5 gute Milchkühe,
wovon die eine frisch ist, ein Rind, «in bniträ-
deriger Vi>rgäulo>vagen mit einem Erzboty. ei»
schmallräderiger Viergäulewagei' mit Body und

Spriegel, ein kleine! Baun»,vagen für ein oder
zwei Pferd?, ein Horschlitt«», Dreschmaschine und

Ps-rdege.valt, «in Heimchen. tKinrmühle so gut
wie neu, kann gar nicht werden, Hcu-
leitern und Schemel. Aflii.z« und Eggen, Welsch-
kornpflug Ciltivator, Pfl>>gswa-
gen mit Schilrsche>der, eine Sschctcrkette, eine
Fünfterkette. Sperr- und Kuhketten, K
Fuhrgeschirr, i Vordergeschirre. Kummete, Bl>nd>
büZs.trn, Fuegüm-he, Halsten, Hebeisen und
Steinschläge!, Mst- »mV Leugabeln, Schippen,
Schaufiln, Rechen und sonst roch unzählig viel
Artikel zu umständlich alle anzuführen.

Die Bedingungen am und Auf-
wartung von

Gideon Roth.
Jos. Gackenbach, Auktionier.

Februar 2l>, 1867 nqbV

Oeffentliche Vendu.
Ztuf Samstags den S3sten März, 1867,
lim I Uhr Nachmittag«, sollen am Hause deö Un-
terzeichneten in der Malnuß Straße, zwischen d>r
7,-en und Bten in der Stadt Ailentaun. folgende
Artikel auf öffentlicher Vendu ve»ka?ft werden
lämlich i

Drei gute Milchkühe, wovon die
bis zum April kalben wiid ein

Rind. Hruleltern u Schemel, Steif-
vagen, Lfl igcwaag-n, eine Anzahl Happeln
halftein Rückrieinen. eine ?ot Kettensträrge
Sperrkette, und sonst noch eine s>hr große Ver-
chiedenheit ante er Bauern-Artikel, die man un
nöglich all- anjühren k^nn.

Die Bedingung?!, am Verkaufstage und Auf
vartung von

Aaron E. K.iler.
Februar 2K. 186? n.i3m

Zn der West-Hamilton-Straße zwisch.'n
derBten und 9ten Straße, AUen-

taun, Pennsylvanien.

Moses Eigenthümer

Der Unterzeichnete,
hin von dem ?Adler Ho-
ttl" in «11.-ntaun. wollte

j ehierbictiglt das reisend«
Publikum, so wie all» an-
dere Menschen darauf auf-

neikfam machen, daß er obengenannten woblbe
annten Wirthstard, letzthin bewohnt durch Geo
Schneider bezogen, und denselben ausgebessert und
>eu ausgerüstet hat.

Sein Tisch wird Immer m!t dem besten das die
ZahrSzeit darbietet geladen sein.

Die Stuben und Vellen, sollen Immer nett,
auber und bequem gesunden werden

Und der När
01l nichts enth.ilten als von den besten Getränken
ind Cigarren
Der Eigenthümer gibt die Versicherung daß de»

!n einem solchen C>«vkter zehnten werden soll,
velcher d-n Beifall des Vllbl'kums in Anspruch
ilmmt. vnd erbittü fi-l! Kimdschaft von Lecha und
ttn angränzend CauntieS.

Das lst lst bcssvlerS eingerichtet für Bau-
rrn wenn sie vach d:r Stadt kommen. Alle trei-
be an diesiiu anfallen, können versich-ri
sühlen, daß sie gutes .ssm und gute Betten er
galten.

Die StäÄe und Schees sind die meist ausge-
dehntesten irgend eines Hotels In Ailentaun» aus
veiche Wahiheit Viehhändler besondeio
lufmerksam gemacht werden.

Ein püuktlicher und erfahrner Stallknecht hat
die Aussicht über die Ställe.

Omnibussen laufen regulär von diesem Hause
lach den Niegelbahn Dipols.

Moses -Lchneck.
Zebruar 12. 1867. nqZM

Das BepoL fuv
Haus AttsrüstulW-Vütcr.
Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß, de«

HauShälter welche ihren Vorrat l»
erneuern oder solche die gedenken sich aus-
zurüsten, anzuzeigen, daß sie ein volles Ässorle-
ment auf Hand haben, nämlich:

Linen ScheelingS,

Gebleichte und braune baumwollene Scheet
ingS,

Kopfkissen Linen und MuSlin,
Linen und baumwollene Tischtücher,
Marseilles Counterpane«,
Lancaster und Hon«?-Comb QuiltS,
Handtücher und Handtücher Güter.
Ticking« und Checks,
Napkin« und Doilie«,
Ftnsterblenden, Oeltuch.it. s. w.

Alle« welches Ne an Prelßen zu dkn Zeiten
paffend, zum Verkauf anbieten.

Guth und Ti-rn
No. 12, L>st-Hamilton Allentaun.

yebrua« S. 1867. -

IdlerAleidungs Halle!

Das Große

AKsWNNZS HüVS
»von dem

Lech« Tl? al!

IM/W
Nachfolger von

No. 11, Ost - Hamilton - Straße, Allen-
taun, Penn'a.,

Den best ausgewählten Stock

Winter - Anzüge,

Ihr Kunden Departement,

stuswärtigen und Einheimischen Güter^
varranlirt von dem besten Material zu sei«.

haben fich die Dienste v«n John G<
KoonS, dem berühmten Philadelphia Auefchneide
gesichert und
Versprechen einen vollkommene»

Ihre Arbeiten nierden warraoiirt rsrzüglicher j>

sein al« die irgend eine« andere« Hause«.
Der größte und wohlfeilste Stock

Unterhemden. Unterhosen, «ravat» und AN« Arte,

Ausrüstungö Güter in der Valley,
«erden an ihrkm Etadlisement gefunden

lV"Lergcsset e« «'cht anzurufen,«« ist d«r Wtlk,
.Verth nur dahin zu gehen und zus.hen.und zwardi

Neuen Styles an der Adler Halle,
den Ort im <S«dächtmß, nLnUich Nr

11, Ost Hamillon-Straße-» F. H. Breinig',
lter Stand.
T. V. NsoadS> X. I. Stube

Zanu« 2S. 181.7. vq'Z

Reading Eisenbahn.

I,
Große Hauptlinir vom Nord«n und Nordwe-

st» für Philadelphia. Neu Jork, Reading. PottS'
»ist«. Tamaqua, Ashland, Lebanon, Allentown.
iafton. Ephrata, Litt,, Laneastv, Columbia,
c., »c.

Züge verlassen Harrisburg für N«u Aork w>«
'olgt: Um 3,00, 8.10 und 9,35 Vormittag«,
,nd 2,10 und 9,V0 Nachmittags, und lang«» in
Dort a» um 5,00 und 10.10 Vormittag«, und
1,40, 5.2 t) und 10,25 Nachmittag«, verbinden
!>ch mit ähnlichen Trains auf der Pennsylvania

kisenbahn. Schlaftarren begleiten die 3.00 Uhi
Morgen und 9,00 Nacht - Train«.

Verlassen HarriSburg für Reading, PottSville
ramaoua, MinerSviUe, Ashland. Pine Grovr,
»Urntown und Philadelphia um 8.10 Vormit-
ags, und 2.10 und 4.10 Nachmittags, Halter
,n in Lebanon und d«n Hauptstationen. Di,

1.10 Nachmittag Train macht Verbindunger

>los für Philadelphia und Columbia. Füi
pottsvill«, SchuylkiU Hav«n und Auburn üb«>
>«n und SuSauehanna Railroad, v«r>
äßt Harrisburg um 3.20 Nachmittag«.

Zarückrehrrnd» Verlassen Neu-lork um 9,0 l
Morgens, 12.00 Mittag« und 5.00 unV 8,0 l
Nachmittag«, Philadelphia um 8.15 Morgen,
md 3.30 Nachmittags. Der SLeg-Passagierzu,
»erläßt Philadelphia um 7.30 Morgen« vnd zu>
ückkehrend Reading um K.30 Nachmittags un»
»ült an allen Stationen: PottSviile um 8 4!
Morgens unv 2,45 Nachniittag« - Ashland 6 0s
md 11 30 Vormittag« und 1 05
Tamaqua um 9.45 Morgen« und 1.00 Nahmit>

und 8 55 Abend«.
Verläßt PoXSviU« für gber den

schuyikiU und Susquehanna Railroad, um 7.00
vormittags.

Reading Aecomodatlons-Zug - Verlaßt Rea-
ding um 0,30 Vormittag« und kehrt um 4,30
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Columbia Eisenbahn-Züge verlassen Reading
»m 7,00 Vormittag« und 6.15 Nachmittags
für Ephrata, Lititz, Lancaster, Columbia ic.

An Sonntagen;
Verlassen Neu-Aork um 8,00 Nachmittag

Philadelphia um 8,00 Vormittag«, und
Nachmittags, (der Morgen 8-Übr-Zu-'
nach Reading.) PottSville »n- Vormittags,harrisburg uu.

«'«? l,en« für Harrisburg
für Neu.Zwkj untU25 Nach^tia Philadelphia.

'""'' ..ation, Meilen, Schul-Ferien und Er-
zu herabgefeKten Preisen werden

ausgegeben nach und von allen Punkten.
80 Pfund Gepäck wird jeden Passagier erlaubt

lind Checks dafür gegeben.
B. A. NicollS.

Gen. Supt

Januar 7g. 1867. rqlJ

verkaufen.
Hau« und Lotte Grund zu ver-

kaufen. Das Nähere an dem Stiekel>
Schuh-Stohr in Allentaun, bei

Jonathan Reichard.
Februar l? 1367. r,??

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstagt. den !)ttn März,

nächstens, um l0 Uhr scü am Haust
des Unterzeichneten, in Oder-Ättlsord Taunschip,
Lecha Caunty, an der öffentlichen Straße welche
von EmauS nach Millerotaun fühlte etwa eine
Viertel Meile von dem Depot der Ost-Penns?l-
vania Eisenbahn, folgendes schö'pba're persönliche
Vermögen öffentlich verkauft werden, nämlich!

M Stück Pferde,
Claße, darunter

ein Fuchsgaul 7 Jahre

pelt gebraucht werdrn kann, und ist im Stande
seine Meile in 2.35 zu machen, ein braunes Pferd
5 Jahre alt schicklich siir eii en Lieder- Sattel-öder
FamiUenpferd. ein 4 jähriges braunes Sattel-
pferd, das auf alle Welse gebraucht werd?» kann,

der Rest sind alle westliche Pferde und wohl die
Anfmeiksamk.it solch r Personen werth, welche
Pferde nötijig haben ; t 7 Stück Riudsviih Dur-
ham Stock, darunter 7 rorttesfl che Milchlühe
welche im Späljahr in Prcsit kommen werten,

ein ausgezeichnrter Dviham Bull und drs übrige
Ist junges Vieh voll ltttigcr Durbam Stock und
wird sicher nickt leicht übe.,rossen, 4 E-baafe, »in
Soutddown Bock, ein tragendes Zuchtichwrin, 2
Zweipferle-Wägen mit Body, 1 Truckeragrn, I
guter Fallingiop-Buggy, l guter Trotting-Bug-
gy, 1 Dreschmaschine mit einer Trett-Pfeidege-

walt so gut wie neu, 3 Pfüge, l Dreifurch-Zflug,
ein Welschkornpflug, eine Egge, 3 Paar Heulet-
tern und Schemel, Holzleitern, l Aagdschlitten, 1
Holzschlitten, 2 Carrtogr-Drichseln, eine.Steif.
waage. Pflugswaagen, eine Sett stlber-platirteS
Earriage-Geschirr karn drpxelt oder einfcch ge-
braucht werden, 2SrttS Zankry-Geschirr, 4 glei-

genneße, alle Arten von einzelnen und doppelten

Leinen Blindhalstern, Kumm'te, so wie auch zu-
gleich eine Verscheidende!« von Familiin-Änälh-
schaften zu zahlreich anzuführen..

Die Bedingungen am Ve.kaufctage und Auf-
wartung von

William H. Wieder.
Februar lg. 18K7. nabv

Ereeutors-Verkaus,
Der Unteczctchnete, Speuivr res letzten Willen

vrd TestameniS des verstorbenen HenryHum-
m e l, wird an seiner lchtberigen Wohnung, in
Hanover Taunschip, Lecha «ca Uly, am Dienstag
den l2ren Marz, >867, off.nllic!, zum Verkauf
onbieiei, die folgenden Artikel nämlich:
V? Milchkuh, ein

7ru>lw,iarn, l Ten» iva-

st'"-' Fullington Buggy,
2 Schlitten, Heu- uid

»»i ??'
- Pfluge, Eg-

ven, Rechen und (Kabeln von allw Benennungen,
,in «»wonniges Pscidgejchirr, Fuhr Pferdege-
schirr, Fiiegennitze, Sedreimr-Hantwerk-Geledirr,

Windmühle, Strohbank, Welschkorn - Stäler
Schleifstein, Sperrketten, Fäß'r, Stänner, Zuber
und sonst noch eine große Verschiedenheit anderer

HauSUrälbe zu zahlreich alle anzuführen.
Der Verkauf reginnt um l Uhr des Nachmit-

tag« wo alodMm d't bekannt ge-
macht werden sollen durch

Robert«!, Hvcaver, Agent für
iLlisabetk Hummel, Exeeuir r.

Februar 5. 18b7, uabV

Privat Verkauf.
Kalkstein - Land, Kalksteinbrüche und

Kalkbscn, zum Privat-Verkauf.
Der Unterschriebene b rlct durch PUvulhandel

zum Verkaufe an - 5 Ack-r und 70 Ruthen Land,
gelegeirnahe Jronton, NoidwheitnaU Taunschip,

Lecha an die Jronton Eisen
bahn. Ungefähr «cker davon si-d von den besten
Kalksteinen, siir Kalk- und Furnäce-
Zwecke. Zwei gute Kalköfen, aus jedem derselben
kann 100 Büschel Kalk täglich gezogen werden,

wie auch ein Kalthaus, l 4 bei 38 Fuß, beftnden
sich auf dem Eigenthum.

Es ist auch eine Kohlen Jard dabei, mit einer
Tressrlbahn von der Eisenbahn, und es kann mit
geringen Kosten eine ?Switch" in die Stein-
brüche gelegt werden. Die unmittelbare Näh«
der Eisenbahn verleibt diesem Elgent'um beson-
dern Werth, indem dcssen Produkt mittelst dersel-
ben nach allen Märkten gebracht werden kann. ?

So ist auch der Kalkverkauf an den Olfen ein sehr
ausgedehnter, indem der Unterschriebene seit April
14,000 Büschel daselbst virkaufte.

Näheres ist zu erfahren aus dem Eigenthum
te!

Charles Schladt.
Allentaun Feb. l2> 18ö7. nqbr

Oeffentliche Vendu.
Auf Sawfta.i den 16cen Februar und

Freitags 22sten Marz IBV7,
Um 10 Uhr Vormittag«, sollen am Hause des Un-
terschriebenen, in Lcivhill Taunsch p, Lecha Laun
ty folgende bewegt che Güter öffentlich verkauf!
werden, nämlich -

6"te Pferde, g
- Kühe, 8L
3 Mä.'.eN?rin

4.<Saut«waarn, ein 2-Gäulswagen, ein > -Ga.»s

wagen, Maschinen von aller Ar». Heuleitern unl

Schemel, Pflüge und Eggen. Pferdegeschirr vo>
jeder Benennung, eine Brennerei, Schmeid-
Schreinergeschirr, eine Anzahl Wildgänse, eil
Pfauhahn, Reffen von aller Art, wie auch ein
Auswahl von Stohrgütern, und roch viele ander
«rtikel, zu umständlich anzuführen.

Credit und Aufwartung am Gasthaus« von
Reuben Seibert.

D. Dtlong, Auetionär.
Feb.uar 5. 180?.

Verkauf.
«klne gute kleine Karten-Priße ist billig zu ver

Kufen in der
Patriot Druckerei.

November 27.

loi' su.lv kere.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 9ten Mär»,

um t 2 U,r Mittags. sollen am Hause des Unter
zeichneten, in Ober-Macungie Taunschip. Lechc
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendl

verkauft werden, nämlich:
Eine tragende brau«

ne Mähre
Malt, I Dreigäuls-Wa,

vv/ Body u. Fut-
t'rtrog. t Holzschlitter

mit Guß Sohlen. ein doppclier Welschkornpflug
1 CulttpZtor und Pfecdepewalt. Pflug und Egge
Windmühle und Slrohbank, Schrottiste, Buffa-
loe Feil, Alvvklmuhle und Seider-Pr.ß-, Pflugs-

Waagen. S-dildscheld-r, Säe-Drill, 2 Afterge.

schirre. ein-Bord-rgeschirr. 4 Blmdhalfiern, Half
trrn, eine doppelte Lein, und andere Lei-
nen, e>n doppeltes Carriage-Geschirr sammt Leine

eine Schifiing-Detchsil. Kummeten. 2 Hebbeln,
und noch allerlei anderes Pferdegeschirr, 3 Kühe,
all- Winter-Kühe, eine fette Kul> welche üb«
-100 Pfund wiegt, ein Rin?, 2 Zuchtlosen, 8 an-

dere Schweine, Heuleitern und ischcmrl, Wurf-
und andere Schaufeln, Flachsbreche. Hecheln, Heu-
und Mistgabeln, Mlflhecken, 6 Kükkitten, ander«
Ketten, Grosse, se. 2 Better und Bettladen, ein
Schrank, 2 Bänke, ein großer Eisenkessel. Strick-

macher«We>k,tug, vnd sonst noch viele Artikel zu
umständlich alle anzuführen.

Die Bedingung am Berkausttage und Auf-
wartung von

Heinrich Diener.
Februar 5, 13L7. nqbß

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den Zten und Donner-

stags den März, tB(i7.

an beiden Tagen, um t 2 Uhr Mittags, sollen am
Hause des Unterzeichneten, in Nieder-Miiford
kannsch'p, Lrcha Caun y. etwa zwei Meilen von
Ztonev'.Ue und etwa eine M-ile von Hosensock.
sollende buv.-gliche 'Hüter auf öffentlicher Vendu
zerkauft wenden nämlich !

j l Pferde, unter denselben zwei
Fuchs-Mä sch-Gäule 5 Jahren alt,

falls zwei braune Mätfch-Gäule
t äit, ein Jackson Pferd 4 lah-
ren alt. ei» 3 Jahre alt-r Fuchsgaul, «>" braunes

xftrd Z Jahre alt. Ii Stück Rindsvirh, unter
ocnf-lben 7 gu't Milchkühe, wovon einige bis zur
Lendu in Profit sein werden, 5 Rinder, «in Bull
»nd ein !7chS. 14 Schoafe, 2 Schweine, ein Sechs
zferde-Wagen mit Body ein breiträdiger Pier-
zferde-Wagen. l Eingäuls-Waqen, t Holzschlit-
len. t Zireipkerde-Carraige, 1 Sulky, l Schnitter
and Mäher, eine Zwe pferde Tretmaschine mit
Rewalt und Patent Scheller, 2 Futterschneider
wovon der eine durch Pfe?dcgcwalt getrieben wer-
de» kann. Windmühle, Circlesäge, t Pflüge un-
ter denselben e«n Bergvfl ig, 2 Eggen, l Culti.
vator, für zwei Pferde, Heuleitern, schweres Ge-
schirr für V Pferde, Pflugsgeschirr, Leinen Kum-
mete, eine seit doppeltes Earriage-Glschirr, ein
Einpfkrde-Earriage-Gcschirr so gut als neu, Sat-
tel und Zimn, eine Patent Heugabel mit Strick
und PuUlt«, Sperr- und Küdketten, eine Sech«
ster-Kctte, ein vollständiges Schmiedgeschirr, eine
Quantität Lativirge, so wie noch viele andere
Artikel zu weitläustig zu melden.

Dl? Bidingungen am Verkausstage und Auf-
wartung v»n

Anthony Mechling.
Januar 29. IBK7 n«bV

,

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags und Mittwochs den I2ten

und I3ten März, 1d67,
nächstens, an leiden Tagen um 12 Uhr Mittags,
sollen cn der letztSerigen Wohnung des verstorbe-
nen Daniel Groß, in Nord-Wheithall
Taunschip, Lecha Caunty, die folgenden Aitikrl?
Persönliches Eigenthum?auf öffentlicher Vendu
verkauft wereen. nämlich».

Ein Pferd. 2 Kühe, wovon die
nun in Prosit. 2 Schweine 4

alt. ein Eingäuls-Wagc» und
2 Plästr-Wägen, ein Schlit-

ten. 2 SettS einspänniges Geschirr, ein Sattel.
Suffaloe - g-11, Pserdetkppich, Heuleitern und
Schemel, elne Sitt Bäume für Heuleitern, Stroh-
bank, Hebeifen, Gabeln und Tchivp n. Pflüge und

Eggen, Fliegennry, Sperr- und Kükkitten, Frucht-
riff, Giaß-nsm. ein Schleifstein, Schubkarren,
Heu bei der Tonne, ein Strinz Schlittcnschellkn,
eine Lot Ä.'eißp!in u»d Walnuß Boards, eine Lot
Scämling, eine Sett steinbrrch-r Geschirr, Kreuz-
sägk, Seltee mit Cushion, 3 Tische, l Sink, eine
Uhr, Bitter und Vct,stellen, eine Lot CäipetS,

2 Schränke, l ESschrank, 3 Bureaus, ein Deck
und Bücherschrank, Stuhl, ein großer Schaukel-
stuhl. Bänle, Holz- und Kohlenofcn mit Rohr,
ein Kochofen und Rohr, 2 Flinten, 2 kupferne

K,ssel. 2» Häfen mit Latwerge 4 Kannen
schmal,. 3 Barrel Ssflq, Grundieren beim Bü-
schel, Zuber und Stänner, Schumacher Hand-
werkszeug, und noch, viele andere Artikel zu zahl-
reich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung vcn

loelKlotz, Auktionier,
Februar 12. 18L7 nabD

Nachricht
wird hiermit gegeben daß dir UnteHelchnet« als
Erecutor der Hinterlaffenschaft der verstorbenen
Sufannaßär, letzthin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Eaunty, ernannt worden ist. Alle
Diejenigen daher, welche noch an besagte Hinter-
laffenschast schulden, find hierdurch ersucht inner-
halk>s Wochen anzurufen und Richtigkeit zu ma-
chen, ?Und Solche di« noch rechtmäßige Anfor-
derungen haben mögen, find gleichfalls ersucht die-
selbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlbe-
stätigt einzuhändigen an

Reuden Lär, Executor.
Januar 20. 1367. nqS«

Öffentliche Vendu.
Auf Miuivvü)v vr» Hüstelt März, I8l»7
um 12 Uhr Mittags, sollen am Hausc dcS U».

in Odcr-Sancdn Zaunschip,
vaunty, folgende bewegliche Güter auf öffentli-
cher Ncndu verkauft weiden, »äinllch:

Ein gutes Familiknpfcrd, l
Müchflihe, I Rind, 3 Schweine
1 ZwcigäulSwagcii. 1 Springs
wagen,'l ZweigäulS-Carriage, I

Snlkcy. ei» Zagdschlilttu, .hvlzschlittcn, Wind-
luühle, Strohbank, Pflug und Egge, Ciiltlvator
einzelnes und doppeltes Pferdegeschirr, Sperr-

und Kühkcltc», Mist- und Hcngabeln, Schied-
karren, Schleifstein, Grabfenscn, Re-
chen, Schippen, Helmsen, zwei Kochöfen ini
Rohr, ein guter Parlor-Ofen, CarpelS, Tische.
Schränke, Stnhic, Bettladen, Fässer, Stänner
Züber, zwischen 5»0 und VOU Kastania» Riege
lind Pfosten, uud sonst noch eine grofzc Verschie-
denheit anderer Artikel zu nnistäudllch zu melden

Tic Bedingungen am Verkaufotage.uud Auf-
wartung von

Abraham W. Benner.
Alnv Zicgcufnß, Anctlonicr,

Februar 19, 1««7, nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 23sten März,

um 12 Uhr Mittag«, sollen am Hause des Un-
ters»« ebenen» In Ober-Maeungie Taunschip. Lecha
Taunly. folgende Artikel öffentlich verkauft wer-
den, nämlich -

Ein Pferd, Z Milchkühe, 3 Läu-
ferschwelne, ein ElngäulS-Wagen mit
Body, ein Spazler-Wagen.ein Jagd-
schlltten, 2 Pfluge, l Egge, Wind-

mühle, Schi-bkar en. Sperr- und Knhkett.n. Heu-
und Mistgabeln, 2 Holzöfen mit Rohr, 3 Bet-
>en und Bettladen, Tisch- und Stühle. HauSuhr,
Ta'petS bei der Aar», ein halb Barrel Essig, ein
kupferner Kessel, ein Milchlchrark, Holdste,
Spinnrad und Ha-p-l, Butterfaß. Fäßer, Züber.
Stänner, Blech und Erdenes Geschirr, und sonst
?och vlile andere Artikel zu umständlich anzu-
lühren.

Die Bedingungen am BerkauStage und Auf
«aitung von

Zacob Acker-
Februar 5. 1867 nqbV

Reuben Sieger,
Stuhlmacher in Nllentann,

Bedient sich dilsee Ge-

Publikum anzuzeigen, daß
kr gegenwärtig an Rro, 42
Wrst-Hamilton Str, Dllen-
taun, ein großes und Herr-

ll licheS BssoitementvonStllh-
II Hand hat, so wie ein

" solches noch nie in Allentaun
gesehen worden ist?bestehend aus
Selters Dürstobc-Ztühlc Coshion-Itühle,

Klinrsih-Stühlr, Schaokrl-Atühlt
so w'e K i n d e r-S tühle aller Arten ?kurz
Stühle wie sie nur verlangt werden können.

Dieselbe werden alle beim Großverkauf an den
rechten Preißen abgelassen, und alle Stühle die
b-i ihm gemacht werden, durch die besten Arbeiter
aus den besten Materialien verfertigt?und alle
seine Arbeiten werden warrantilt gut und gerade
da« zu sein, für was sie representirt und vnkarft

Stühle werden schnell und billig aus-
gebessert.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft
?uüd ladet dos Publikum ein bei ihm anzuruf n
und sich von der Wahrheit des Obengesagten zu
überzeugen,

Februar 12. <66? t>q3m.

Gesellschaft-Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die «>e»

sevschafts.Verbindung ehedem «x'stirerd zwischen
den Unterziichneten, in dem Stiefel- und Schuh-
Geschäfte, an No Ost Hamilton Straß?, Al-
l'Ntaun, Lecha CaUnty, unter dvn Namen von
Aoung und Leh, am Isten Februar 1367
aufgeboben worden ist ?indem Hr L'b sich von
Geschehen zurückgezogen hat. Nachricht wird
gleichfalls hiermit allen Personen gegeben, welche
wiß.m daß sie auf den Bücher der bes'gtcn Firma
schulden, daß sie abbezahlen müsien so bald als
möglich?und alle Personen wilche Ansprüche

haben, sind ersucht dieselbe an dem alten Stand-
platz: einzureichen, allwo die Bücher verbleiben
werden?und allwo ein jeder der alten Firma
authortsiit ist die Rechnungen abzuschließen.

Wm. S. Voung,
Henry Leh, jr.

Die (Ycsckäfte.
werden am alten Standplätze fortgesetzt, damit

daß John E. Lentz, von der Stadt Allentaun,
mit Hrn, Aoung, unter der Firma von Aiung
und Lentz, in Gesellschaft getreten ist.?Hr. Äsung
auf Seiten d.r alten Firma, wünscht hiermit sei-
nen herzlichtn Dank dem Publikum auszusprechen

für die liberale Kundschaft genoßen, während
ihrer Gcschäs'S-Zeit. welche eine lange Zeit ge-
dauert hat, und bofft daß die Bemühungen zu
erfreuen und zu befriedigen, auf Seiten der neuen
Firira, öaßelbe derselben einen liberalen Theil der
öffentlichen Gunst zum Theil werden läßt.

Wm. S. Voung,
John E. Lentz.

Februar 12.18K7. «qLm

Hockendaqua'Hotel
Zn verkaufen.

Dies ist ein sehr gewünschter Gast-
M»» und soll an günstige» Be-

verkauft werden, ?Gleichfalls
ein gutes steinerne« Wohnhau« und Lotte, am
nämlichen Ort.?Man rufe an bet

I. 1Z?. Grubb, Allentaun, oder
S. H. price. Agt., Hockendaqua.

Dteemd«, N. tSSS. «qb«

Jahrgang 40.

Domcsticsi DoiiMtcsl
Preise für die Zeiten!

Das alte Ceke,
Bietet ungewöhnliche Veranlassungen z«

Haushälter an. solche als
Gebleichte und ungebleichte Ccheeting, von

allen Breiten,
Kopfkissen Muolm li und tj IdSi breit,
Beit-TickmgS.von j?ver Benennmgu. Breit«»
Checks, ein volles Ässortment davon,
Gebleichte Tisch-DtaperS,
Hand Stuhl, do
Tisch Damast,
Weiße CounterpaneS,
Pink Counteipane«,
Alle Arten CvverledS,
Alle Arten Tisch üchir, .

Alle Arten Bureau-Decken,
Ein volles Assortment, NapkinS,
Fäney Handtücher von allen Benennungen,
Ruslsche Handtücher,
Gleichfalls frische Federn, bester Carpet, Ear«

pet-Woll«, Flor» und Zisch-Oeltuch, ebenfalls et» -

vollständiges AssortementS von Oclschade« an
herabgesetzten Preißen.

?Seheü rvllvNKch,"
und Ihrbraucht nicht geplagt zu werden zu kaufen
au»

Milton I. Krämerö, »

Cckstohr, am Markt Viereck.
Februar 26. t 867 nqb»

Alpine Bitters!
Dieses bekannte und s.hr beliebte Bitter« «lrv

von Wurzeln und Kräuter, welche in den Bebt»
gen der Schweiz gesammelt werden, bereitet > die«
selben stnd an und für sich schadlos, besitzen indes«
sen wundervolle Gesundheit stärkende Eigenschaft
ten, welche hauptsächlich in allen Fällen von Dit«
yepsia, Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Magen»
schwäche, Schwindel, Nervosität, Kolik, hysterisch«
und hypochondrische Beschwerden, sowie in alle»
Fallen von weiblicher Detillität, wiiksam find.

Ferner ist das Alpine-BitterS ei» auegezeichni»
tes Mittel gegen Kaltes Fieber, Cholera, Chol!»
rine, ,c.

Die Dosts In diesen genannten Fällen ist ein
Eßlöffel voll dreimal vor dem Kss.n, auch tkthre-
remale den Tag über genommen, je nachdem e»
die Heftigkeit oder Dauer de« Uibels gefordert»

nen, welche keinen Wein oder L'quere ttetrn, wohl
zu empfehlen.

Die fortgeschte wachsende Nachfrage für diese«
allgemein Populäre europäische Mittel ha» die Un-
terzeichneten bewogen, Agenten in allen Theilen
der Union zu ernennen, welche Bestellungen prompt

ausführt» werden.
Kornemann und Eo .

Alleinige Agenten und Importeure
für dl« Vereinigten Staaten und Eonida>

8 Cedar St New Bork.
Agenten für Penn. Johnston, Hvlloivay

und Eowdtn, Philadelphia.
Januar 29. nq-tI:

Bargains!!
Bargains!!!

Goedctt g»v^f«et

Von üpee 2200 Aards, rntbalteid von 30 zu 4»
verschiedenen Siyles, in der Qualität einer
Merrimatt gle>^.

Da ich dieselbe an eirem herabgesetzten
Preis getauft haben, so bin ich Stande diesel-
be 3 bis Cen'.s niederer als die gegenirälttgei»
Preißen von Hiints zu verkaufen.

Rufet jMlich <<n wenn Ihr Bargain« machen
wollt.

M. I. Krämer.
Februar 5-k. ISL?. N.i3m

Der wshtstMe
Bitting und Christman,

bend ou« «inem ql^in,enden ?nd oZUigcn ??eu«t»
Stv«e vo" Huten p'id Kappe», d.r i«,«,»«
dem Vo t« offe-irt an Hanv havc».

Die Kinder Zütttn und Sappcn,

Dir Sirck ist ausgewShl»
au«.den besten Fabriken

X
wurdr dafür Läs lb »

kauft, und erbiken sich
daher einen Anteil iec

Kundschaft dt«B«lke»vonAlleniaun und lliu eburg.
l)?>-Hiite ren irgend einer Form «der Griße wer-

den auf Bestellung verfertigt und nach dem Kepfe
hergerichtet.

Koffern, Valizen, Regenschirmen, Spar«
Eierstöcke, etc. etc.

Mär, 27. IM«. nql?

Bargains!

Zwei Wohnhäuser zu verkaufen.
Zwei gute Wobnbäu'er, gelegen t»

an den si lind Be-
dingungen zukaufen ?V'.qlii Neleren «ek-
le man sich soglUch

In dieser Druckerei,
gebruar 12, tkk? nq««


